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Einladung zur GEHZEUG-Demonstration
und zur anschließenden Pressekonferenz

Wem gehört der öffentliche Raum?
am Freitag, 18. Jänner 2008, Stadt Salzburg
Zeitplan
10:00 Uhr: Treffpunkt beim Kurgarten/Schloss Mirabell, Zusammenbauen der Gehzeuge
10:30 Uhr : Start der (angemeldeten) Demonstration mit den Gehzeugen, Verteilen von Infoblättern
11:00 Uhr : Pressekonferenz im Café Bazar

»Die Leute lachen, wenn sie ein Gehzeug sehen, und das ist schön, denn gelacht wird nur, wenn einem ein Licht
aufgeht, wenn man die Pointe kapiert hat. Damit gelingt der Knoflacherschen »Bewusstseinsmaschine« mit
links, was tiefernste, mit allerlei Zahlenwerk garnierte Debatten über die Schattenseiten der Automobilisierung
niemals zustande bringen werden.« Moreau

Das Gehzeug, erfunden 1975 vom Verkehrsplaner Hermann Knoflacher (TU Wien), ist technisch gesehen
nicht mehr als ein Holzrahmen mit Trageriemen, genau so groß wie ein Auto. Man stellt sich in die Mitte des
Holzrahmens, hängt sich diesen mit den Trageriemen auf die Schultern und geht damit spazieren.

Route/Ziel: Mit insgesamt 24 dieser Gehzeuge gehen wir beim Kurgarten, neben dem Schloss Mirabell, auf
der Schwarzstraße in Richtung Staatsbrücke. Weiter geht’s über die Brücke Richtung Hanuschplatz. Am
Hanuschplatz lassen wir einige Gehzeuge, gegenüber dem Interio-Geschäft im Glashalbkreis stehen. Mit den
restlichen Gehzeugen überqueren wir neuerlich die Salzach, diesmal über den Makartsteg, und gehen zum
Cafe Bazar, wo ab ca. 11 Uhr die Pressekonferenz mit den Organisatoren der Demonstration stattfinden wird.

An der Pressekonferenz nehmen teil:
Moreau, Moreau Dialogprojekt, Chefredakteur des „brennstoff “, Mitbegründer und Koordinator von »Zukunft

Ennstal, ARGE Intermodale Verkehrsplanung«, fairkehr-Geburtshelfer
DI Harald Frey, Assistent am Institut für Verkehrstechnik und Verkehrsplanung an der TU Wien (Vorstand:

Gehzeug-Erfinder und Verkehrsplaner O.Univ.Prof. DI Dr. Hermann Knoflacher)
Erik Schnaitl, Mitgründer von fairkehr und »Innd’Zukunft«
Peter Haibach, Sprecher der Salzburger Verkehrsplattform
Hannes Augustin, Geschäftsführer des Naturschutzbundes Salzburg
Hans Holzinger, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Robert-Jungk Bibliothek für Zukunftsfragen
Ingrid Rettenbacher, Bürgerin von Salzburg, Mülln
Robert Pröll, Klimabündnis Österreich, Regionalstelle Salzburg
Walter Galehr, SOL, Verein für Solidarität, Ökologie und Lebensstil
Hans Neumayer, Umweltreferat der Erzdiözese Salzburg 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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